
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt am 03.06.2015 
 
 

Preishoch bei den Kälbern 
827 Kälber am Ansbacher Markt 
 

Mit einem Kilopreis von 6,56 Euro (= 7,26 Euro inkl. MwSt.) schlossen die 739 verkauf-
ten Bullenkälber zur Mast ihre Versteigerung ab und konnten somit wieder erneut stark 
zulegen. Das Durchschnittskalb mit 91 Kilo erlöste 596 Euro (= 660 Euro inkl. MwSt.). 
Die 30 – 40 Tage alten Tiere (234 Kälber) erreichten einen Kilopreis von 6,88 Euro (= 
7,62 Euro inkl. MwSt.) Der Orientierungspreis für das 80-Kilo-Kalb liegt bei 7,54 Euro 
inkl. MwSt. 

Das große Angebot von 61 weiblichen Zuchtkälbern wurde restlos geräumt. Die 98 
Kilo schweren Tiere erlösten im Mittel 346 Euro (= 383 Euro inkl. MwSt.). Daraus 
ergibt sich ein Kilopreis von 3,52 Euro (= 3,89 Euro inkl. MwSt.). 

Die 27 verkauften weiblichen Nutzkälber erreichten einen Kilopreis von 3,08 Euro (= 
3,41 Euro inkl. MwSt.). Das 87 Kilo schwere Durchschnittskalb erlöste somit 269 Euro 
(= 298 Euro inkl. MwSt.). 

 

Die nächste Kälbermarkt in Ansbach ist am 17 Juni 2015. 


